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	Kompetenzbereich
	

	Sehen, Wahrnehmen und Erfahren

	Lernzeitbezogene Kompetenzerwartungen und Inhaltsfelder

Die Lernenden können…

	Bilder, Dinge und Situationen aktiv betrachten

	· sich auf einen Betrachtungsgegenstand konzentrieren, willkürlich und bewusst wahrnehmen,
· in der Betrachtung Eindrücke sammeln und sinnvoll ordnen,
· Auswahlentscheidungen begründen,

	für sinnliche Erfahrungen Worte finden

	· Eindrücke schildern,
· Gesehenes beschreiben,
· einzelne Fachbegriffe sachangemessen verwenden,

	visuelle Erlebnisse zum Ausdruck bringen

	· Gesehenes bildnerisch nachvollziehen,
· Gesehenes teilselbstständig in andere ästhetische Äußerungsformen übersetzen.

	Gestalten, Planen und Handeln

	

	eigene bildnerische Gestaltungsvorstellungen
entwickeln und verwirklichen
	· Ideen und Darstellungsmöglichkeiten zu bildnerischen Aufgabenstellungen finden und umsetzen,
· _ bildnerische Lösungen für offen gestellte Aufgaben unter Anleitung erfinden, entwerfen und umsetzen,

	bildnerische Techniken und Verfahren inhaltsorientiert
und experimentell nutzen
	· zielorientiert zeichnen, malen und plastisch gestalten,
· _ Werkzeug und Material versuchsinteressiert und sinnvoll nutzen.

	







	Verstehen, Begreifen und Erklären
	

	formalästhetische Tatbestände beschreiben
	· die grundsätzlichen Strukturen einer Bildordnung erkennen,
· in entwickelten Ansätzen Farbwirkung, Körper- und Raumbezüge erkennen und benennen,

	Gestaltzusammenhänge in ihren Sinnbezügen
erkennen
	· in altersgerechter Form Strategien der Bilddeutung erfinden oder anwenden,
· Bilder zu Bildern in Beziehung setzen,

	Wirkungen ästhetische Tatbestände erkennen,
benennen und bewerten
	· die Wirkung betrachteter Bildgegenstände bewusst zulassen, Anregungen beschreiben,
· Ergebnisse des Beobachtens, des sinnlichen Erlebens und des eigenen Reagierens in geeigneter Weise darstellen,
· grundsätzliche Wirkungsabsichten erkennen und selbstständig formulieren,

	bildnerische Arbeitsprozesse und ihre Ergebnisse
beurteilen
	· das Gestaltete an gewählten oder gegebenen Zielsetzungen messen,
·  eigene Gestaltungsergebnisse als subjektiv bestimmt erkennen und im Vergleich bewerten,
·  eigene Bilder angemessen präsentieren,
·  Anregungen anderer aufnehmen und für die eigene Arbeit sinnvoll nutzen.

	Sich orientieren, sich definieren und sich
zeigen
	

	das Umfeld der eigenen visuellen Kultur aufmerksam
beobachten
	· die Welt der eigenen Erfahrungen, den Alltag und in Ansätzen die Welt der Bilder selbstständig entdecken und in
· altersgemäßer Form darstellen,
· Fragen und Fragestellungen zu Bildern und zu Phänomenen der Wirklichkeit finden und in forschender Weise
· verwenden,

	die Kulturgebundenheit ästhetischer Äußerungsformen
verstehen
	· der eigenen und auch den fremden Kulturen bewusst begegnen,
· Offenheit und Toleranz gegenüber fremdartigen künstlerischen Äußerungen formulieren,

	einen persönlich-ästhetischen Ausdruckswillen
entwickeln und reflektieren
	· Vertrauen in die eigenen gestalterischen Fähigkeiten erwerben und diese in konkreten Situationen anwenden,
· Freude am selbst bestimmten Tun entwickeln, erfahren und mitteilen.


[bookmark: _GoBack]
